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Mitteilungsvorlage   MV0042/2010
     
Für die öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Abstimmungsergebnis Datum 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss  21.10.2010 

Schul-, Kultur- und Sozialausschuss  21.10.2010 

Hauptausschuss  27.10.2010 

Stadtverordnetenversammlung  10.11.2010 

 
 
Einreicher:  Fachdienst II/3 Öffentliche Anlagen 
   
 
Betreff: Mitteilung über das Parkbankkonzept für die Stadt Hennigsdorf 
 
Mitteilungsinhalt:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Mitteilungsbericht zum Parkbankkonzept für die 
Stadt Hennigsdorf zur Kenntnis. 
 
 
Begründung:  
 

I. Sachverhalt  
 
Die Stadtverordnetenversammlung vom 22.04.2009 hat den „Beschluss über die Erarbeitung eines 
Parkbankkonzeptes für zentrale Orte der Stadt und der Stadtteile Hennigsdorfs“ (BV0052/2009) 
gefasst. Im Rahmen dieses Beschlusses hat die Verwaltung in enger Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat und dem Behindertenbeauftragten der Stadt Hennigsdorf ein Parkbankkonzept 
erstellt, welches hiermit zur Vorlage kommt. 
 
Entsprechend der Analyse der Verwaltung sind per September 2010 im Hennigsdorfer Stadtgebiet 
insgesamt ca. 400 Parkbänke oder andere Sitzgelegenheiten davon ca. 60 in Bushaltestellen 
vorhanden. In der Anlage zur MV 0042/2010 sind neben einem Übersichtsplan für die gesamte 
Stadt in den Teilplänen 1 bis 5 alle aktuellen Standorte der Parkbänke und weiteren 
Sitzgelegenheiten in Bushaltestellen  sowie neue Standorte für zusätzlich 17 Parkbänke dargestellt 
(gelb). 
 
Das Parkbank- und Sitzplatzkonzept ist im engen Zusammenwirken mit dem Senioren- und dem 
Behindertenbeirat entstanden. Die Verwaltung bedankt sich ausdrücklich für die konstruktive 
Mitwirkung und gute Zusammenarbeit. 
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An vielen von den Senioren favorisierten Standorten wurden inzwischen bereits neue Parkbänke 
aufgestellt oder die Aufstellung befindet sich in Planung. In die Planungen zur Neugestaltung des 
Spielplatzes in Hennigsdorf Nord, des behindertengerechten Ausbaus von Bushaltestellen in der 
Fontanestraße oder den geplanten Tunneldurchstich in der Rathenaustraße wurden diese Bedarfe 
bereits einbezogen.  
 
Nach Gesprächen mit dem Seniorenbeirat finden einige Vorschläge zu möglichen Bankstandorten 
nunmehr keine weitere Beachtung, da in unmittelbarer Nähe bereits andere Sitzmöglichkeiten 
vorhanden sind.  
 
Einige Vorschläge und Wünsche der Senioren wird die Verwaltung an die entsprechenden 
Eigentümer (vor allem WGH und HWB) weiterleiten, wenn auf städtischen Flächen keine 
Möglichkeit für das Aufstellen einer Sitzgelegenheit besteht. 
 
Besonders angefragt wurden zusätzliche Sitzgelegenheiten im Grünen und am Stadtrand vor allem 
entlang der vorhandenen Radwege. Für diese Standorte sollen die Holzbänke der NOVAreg zum 
Einsatz kommen. Diese werden voraussichtlich im Winterhalbjahr 2010 / 2011 angefertigt. 
Insgesamt kann die Stadt voraussichtlich 15 dieser Bänke bis zum Frühjahr 2011 aufstellen. 
 
 
 
Anlagen:  
 
Anlage: Übersichtsplan und Teilpläne 1 bis 5 zum Parkbankkonzept der Stadt Hennigsdorf  

 
 
 
 
 
Hennigsdorf, 12.10.2010 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
 
 


